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Das Volkssanatorium in Mauer .
Bundespräsident Miklas und Bürgermeister Seitz bei derfeierlichen

Eröffnung .
Heutevormittagswurdedasunter der LeitungvonFrauHenrietteWeiss

stehendeVolkssanatoriumin Mauerbei Wien ,Waldgasse2 feierlich eröffnet .Zur

EröffnungsfeierwarenBundespräsidentMiklas ,BürgermeisterSeitzundzahl
reichePersönlichkeitendesöffentlichenLebens ,daruntervonderWienerStadt¬
verwaltungStadtrat Brettner undder geschäftsführendePräsidentdesStadtschul¬
rates Glöckelerschienen.

BundespräsidentMiklas ,der das Volkssanatoriumeröffnete ,sprachüber
das Werk der Nächstenliebe ,das mit dem neuen Volkssanatorium geschaffen wurde .

" IchbinIhremRufezurEröffnungumsoliebergefolgt ," sagtederBundesprä¬
sident ," alser mirfür einenAugenblickGelegenheitgibt ,denWiderwärtigkeiten
unddemGetriebeder Politik zu entfliehen in einen Kreis edlerMenschenliebe
und Nächstenliebe .Ich danke allen Einzelnen ,allen Vereinigungen undGemeinden ,
die es ermöglicht haben ,dieses Werk zustandezubringen . Werkeder sozialen aus¬
gleichenden Gerechtigkeit ,Werke der Nächstenliebe zu schaffen ,ist ein Programm ,

das vonallen Oesterreichernverstandenwird .In diesemSinnesei diesesVolks¬
sanatoriumeröffnet . "( LebhafterBeifall ) .

BürgermeisterSeitz sprach über die Bedeutungeines solchenVolks- ¬
sanatoriums für jene Schichten der Bevölkerung ,die der Krieg und die Infla¬
tionszeit aus der Wohlhabenheitin schwerematerielle undfinanzielleBedrängnis
gebracht habe . SolcheWerkeder privaten Fürsorge ,führte der Bürgermeisteraus ,

seien eine wertvolle Ergänzungder öffentlichen Fürsorgeeinrichtungen . Esgebe
immerwiederFälle ,die sich in das Schemader öffentlichenWohlfahrtsinstitu¬
tionen ,derSpitäler ,KrankenkassenundVersicherungsinstitute,sovollkommendie-¬
se auchseien ,schwereinreihenliessen .Mögenalle jene,sagtederBürgermeister ,
die bresthaft ,im Zustandeder seelischen Verzweiflungdieses neueVolkssanato¬
rium betreten ,Gesundheit ,neue Kraft und neuen Mutfür das Leben schöpfenund
dannihre Dankbarkeitdurchdie Mitwirkungan einemgrossenWerkderFürsorge
bekunden ,damitauchanderedessenteilhaftig werdenkönnen .BürgermeisterSeitz
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schloss seine Ansprachemit einer herzlichen und launigen Würdigungder
Leiterin des Volkssanatoriums ,die in edler Arbeitsbereitschaft ein Werk

der echten Humanität ,aber auch wertvoller volkswirtschaftlicher Arbeitge¬
leistet habe .Nach den mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Ausführungen des
Bürgermeisters sprach noch Medizinalrat Dr . Wilhelm .

Das neue Volkssanatorium ,das im ehemaligen Park undSchloss
ube

"Sanssouci "untergebrachtist,umfasst/80ZimmersamtdenzugehörigenSpeise - ,
Gesellschafts - undBüreräumen ,ein medern ausgestaltetes Badhaus ,einc gedeckte

und eine ungedeckte Liegehalle ,eine Speisevewänd und ein eigenes Küchenhaus .

Anden grossen Gartendes Sanatoriums ,der 21 . 0c0Quadratmeterumfasst ,

grenzendiezumSanatoriumgehörigenAeckerundWiesenunddergrosstMaurer
Wald .

Sitzungen der Bezirksvertretungen Meidling undWähring .
Morgen ,Donnerstag ,hält die Bezirksvertretung Meidling ihre nächste

Sitzung ab . DieSitzung beginnt um6 Uhrabends .AuchdieBezirksvertretung
Währing hält morgen ,Donnerstag,um 5 Uhr nachmittags eine öffentliche und

eine vertrauliche Sitzungab .

Führungin dersozialhygienischenAusstellungdesGesellschafts-und
Wirtschaftsmuseums.

Morgen ,Donnerstag ,findet um 6 Uhr abends bei freiem Eintritt eine
allgemeine Führung in der Ausstellung " Sozialhygiene "des Gesells chafts¬

und Wirtschaftsmuseums in Wien ,Parkring 12 ,statt .
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